
Formbiatt zur Datenerhebung nach § S Abs. 1 des Thüringer BeteiligtentransparenzdoRumentationsgesetzes

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem Gesetzgebungsverfahren

beteiligt hat, ist nach dem Thüringer BeteJiigtentransparenzdokumentationsgesstz (ThürBetelldokG) verpflichtet,

die nachfolgend erbetenen Angaben ~ soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall a!s verpflichtende Mindestinformationen

gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteiidokQ in der Beteiligtentransparenzdokumentation voröffentllcht. Ihr Inhaitllcher Beitrag

wird zusätzlich nur dann auf den internetseiten des Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn 8ie ihre ZustJmmung
hierzu erteilen,

Bftte gut Sesertich ausifüllen und zusammen mit der Steliungnahme senden!

Zu welchem Qesetzentwurf haben Sie sfch_ schriftlich fleäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

Zweites Gesetz zur Änderung des Thüringer Besoldungsgesetzes

Gesetzentwurf der Fraktion der CDU ~ Drucksache 7/3386

1.

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer Vereinigung

natürlicher Personen oder Sachen (z, B. Verein, GmbH, AG, eingetragene Genossenschaft oder öffentliche

Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des Öffentiichen Rechts)?
(§5 Abs. 1 Nr.1,2ThQrBeteildokG; Hinweis: Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn |a, dann weiter mit Frage 3.)

Name

Thüringer Rechnungshof

Geschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Post!e!tzah!, Ort

Organlsatlonsform

Oberste Landesbehörde

Burgstraße 1

07407 Rudolstadt

Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1, 2 TtiÜrBeteildokG)

Name Vorname

J Geschäfts- oder Dienstadresse U Wohnadresse

Hinweis; Angaben zur Wohnadresse sind nur erfordarifch, wenn keine andsre Adresse benannt wird. Diß Wohnadresse wird in keinem Fall

feröffentticht)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort



3.

s.

6.

7.

Was Ist der Schwerpunkt Ihrer inhaitlichen oder beruflichen Tätigkeit?
tö 5 Abs. 1 Nr. 3 ThürBotaildokG)

:lnanzkontro!le

Haben Sie In Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

befürwortet,

X abgö!ehnt,

ergänzungs- bzw. änderungsbodürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie Kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) ihres schriftlichen Beitrages zum

Gesetzgebungsverfahren zusammen!

(§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBeteildokG)

aegen den Gesetzentwurf bestehen Bedenken.
>le Einführung einer weiteren Ste!!enzutage unabhängig vom Umfang der tatsächlichen Verwendung als
'achteiter ist abzulehnen.

iine Stellenzulage setzt einen Dlenstposten voraus, der genere!! durch die zulag ehe rechtig ende Funktion
eprägt ist. Die Zahlung einer Zuiage für unterhälftige Tätigkeiten ist damit nach Rechtsprechung des
iundesverwaltungsgericht mit dem Verhäitnis von Grundgehalt und Zulagen nicht vereinbar.

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum.Gesetzgebungsvorhaben einzureichen?
fS 5 Abs, -i Nr. 5 ThürBeteiidokQI

K ja (Hinweis: weiter mit Frage 6) nein

Wenn Sie die Frage 5 verneintJTaben: Aus welchem Anlass haben Ste sich_geäußert'?_

In welcher Form haben Sie sich fleäußert?

aer E-Mal! u. per Brief

-laben Sie sich als Anwaltskanzlei im Auftrag eines Auftraggebers mit schrEftlichen Beiträgen am

3esetzg6bungsverfahren beteiligt?
:§ 5 Abs. 1 Nr. 6 ThQrBeteiidokG)

nein (Weiler mit Frage 7)

Wenn Ste die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraflflebejl

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der

Beteiligtentransparenzdokumentationzu?
^SAbs,l_Satz 2 TlidrBelelldokG)

< ja nein

Mit meiner Unterschrift versichere Ich die Richtigkeit und Vollständigkett der Angaben.

Änderungen In den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des

Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

Ort, Datum

Rudolstadt, 8. Juli 2021

Unterschrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


